Technischer Arbeitskreis des IVD tagt:

Kompetenzpool Baufugenabdichtung 
Der Technische Arbeitskreis (TAK) ist unbestritten der Kompetenzpool des INDUSTRIEVERBANDES DICHTSTOFFE E.V. IVD, in dem Experten der Branche für den Markt praxisorientierte Lösungen zu unterschiedlichen Anwendungsbereichen rund um die Baufuge erarbeiten. Damit leisten sie nicht nur einen wichtigen Beitrag zu mehr Qualität und Sicherheit am Bau, sondern bringen auch die Stimme der Praxis in die Diskussion von Normen und Richtlinien.

Foto  (neue Merkblätter)


Basis der IVD-Qualitätsoffensive: die Merkblätter des IVD. 
Normung – IVD als Sprachrohr der Praktiker
Über seinen Technischen Arbeitskreis hat der IVD maßgeblich Anteil an der Entwicklung technischer Regelwerke und Verordnungen zum fachgerechten Einsatz von Dichtstoffen. Vor allem in den internationalen 
(ISO) und nationalen (DIN) Normungsgremien vertreten Experten aus den Reihen des TAK praxisorientiert das Interesse des hohen deutschen Qualitätsstandards – oder auch der technischen Realitäten. So konnte der Vorsitzende des Normenausschusses 005-02-16 „Fugendichtstoffe“ – dem TAK aus erster Hand über den aktuellsten Stand der Aktivitäten in Sachen DIN, ISO und CEN-Aktivitäten bzw. CE-Zeichen berichten. So wurde die prEN 15651 Teil 1-5 veröffentlicht und das Mandat für eine harmonisierte Norm in Brüssel erteilt. Ins Detail ging Gabriele Dineiger, die den Diskussionsstand der Brandprüfung nach EN 13501/DIN 4102 vermittelte. Und Dr. Werner Haller schließlich stellte im Rahmen des Schwerpunkts Ökologie die veränderte Situation nach Inkrafttreten der EU-Chemikalienrichtlinie „REACH“ und das Konzept „GHS“ für eine weltweite Harmonisierung der Stoffkennzeichnung vor.

Technik Baufuge – IVD macht die Themen
Ein wesentlicher Teil der TAK-Arbeit heißt, Marktanforderungen praxisgerecht und zeitnah „auf Papier“, also in die IVD-Merkblätter zu bringen. 
Fertiggestellt und verabschiedet wurde das Merkblatt
· No. 4 „Abdichten von Außenwandfugen im Hochbau“.
Neu erscheinen sind die Merkblatter für

· No. 9 „Anschlussfuge Fenster“
· No. 10 „Glasabdichtung am Holzfenster“

· No. 13 „Glasabdichtung Holz-Alu-Fenster“.

Noch zu aktualisieren ist
· No. 6 „Abdichten von Bodenfugen mit elastischen Dichtstoffen im 

befahrbaren Bereich an Abfüllanlagen von Tankstellen“.
Neu geplant sind Merkblätter zu den Themen 
· No. 12 „Überstreichbarkeit von Dichtstoffen im Hochbau“ 

· No. 17 „Anschlussfugen im Schwimmbad“
· No. 18 „Dichtstoffe in Fugen von elastischen Bodenbelägen“

· No. 19 „Fugen im Dachbereich“

· No. 20 „Fugen an nicht maßhaltigen Bauteilen“.
Ausgesprochen positiv war die Resonanz von angrenzenden Fachverbänden der Baubranche, die im Rahmen einer IVD-Initiative zum Dialog beim Thema „Bauabdichtung“ angesprochen wurden. Hier wird die Zusammenarbeit verstärkt – gerade, wenn es um die Aufbereitung von Themen geht, bei denen die Baufuge – auch – eine Rolle spielt. Also insbesondere bei der Thematik EnEV. HS
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